
.g. Damen und Herren! 

  

  

Ich kann mich noch erinnern als mein Großvater zu mir als kleiner Bub gesagt hat: “Du hast ein Glück 

in dieser Zeit geboren zu sein, mach das beste draus. Füge nie jemand anderen Leid zu und tolerier 

immer das Gesetz!” 

Diesen Rat habe ich bis heute befolgt und bin inzwischen selber Vater von 3 erwachsenen Kindern. 

Und jetzt im Jahr 2015 !!!!!!!!! greift man in meine persönliche Freiheit ein – und ich bin kein Wirt – 

und man sagt mir, dass ich bald in keinem Lokal (und zwar selbst in diesen, die jetzt als Raucherlokal 

gekennzeichnet sind) mehr rauchen darf. Ist das der erste Schritt dazu, um alle gleich zu machen? 

Steckt die Pharmaindustrie dahinter?  Hat das mit dem schrecklichen Tod des Journalisten zu tun? 

Gibt es keine weitaus wichtigeren Themen? 

  

Bitte argumentiert nicht mit dem Passivrauchen (obwohl ich sagen muss, dass ich es auch gut finde, 

den Qualm von Kindern fernzuhalten), denn die Gifte, die in der Umwelt täglich Mio. von Menschen 

zu sich nehmen, sei es durch den Verkehr, durch Fabrikschlote, durch Flugzeuge, durch die 

Feinstaubbelastung,.... werden den Menschen in höheren Dosen verabreicht UND 

er kann sich dagegen nicht wehren, was aber bei der momentanen Gesetzgebung schon gegeben 

ist...die Kennzeichnung “Raucher/Nichtraucher” ist für jedermann zu erkennen und man geht eben 

hinein oder nicht...... 

Mir als 50jährigen vorschreiben zu wollen, wann und wo ich zu rauchen habe (damit meine ich jetzt 

die Zukunft 2018), entbehrt jeder persönlichen Freiheit.....genau das, was mein Großvater so toll 

gefunden hat, beginnt Schritt für Schritt zu zerbröseln...denn wir alle wissen, dass das der Beginn 

ist...denn es werden die Gegner von Alkohol, Fettsucht,....auf die Barrikaden steigen 

und als nächstes mobil machen. Und das schlimmste ist, es wird Hass zwischen intoleranten 

Nichtrauchern und ebenso sturen Rauchern geschürt, was soweit führt, dass Denunzianten 

herangezüchtet werden........kommt Ihnen das bekannt vor??? 

  

mit nachdenklichen Grüßen 

  

Hans Kirchner 

  

  

PS: Sie können dieses email gerne veröffentlichen     
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